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Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,  

 

Mord, Vergewaltigung,  Rauschgifte, Terrorakte, Rocker-,  

Wirtschafts- und Organisierte Kriminalität sind neben weiteren 

Phänomenbereichen nur einige Arbeitsfelder der Kriminal-

polizei. Die Aufnahme von Ermittlungen, Vernehmungen,  

Spurensuche und -sicherung, die Suche nach dem fehlenden 

Puzzleteil im Datenverkehr oder die Aufklärung von Hinter-

gründen der Geschehnisse sind absolut spannende Aufgaben. 

Damit einhergehend steigen die Anforderungen und Belastun-

gen in unserem Beruf. In einer Welt der  fortschreitenden Globalisierung und immer  

größeren Unsicherheiten muss sich professionelle Kriminalitätsbekämpfung  an diesen 

Anforderungen orientieren.  

Der BDK ist der Berufsverband, dessen Fokus die Fortentwicklung und Verbesserung der 

Rahmenbedingungen der kriminalpolizeilichen Sachbearbeitung ist. Darüber hinaus ist es 

der einzige Berufsverband, der ausschließlich die beruflichen und sozialen Belange aller 

Angehörigen der Kriminalpolizei - Beamte oder Tarifbeschäftigte - vertritt.  

Der BDK ist in Fragen kriminalpolizeilicher Positionen und Einschätzungen ein  

anerkannter Gesprächspartner der Behördenleitungen, des Ministeriums sowie der  

Politik.  

Der BDK  setzt sich im Schwerpunkt mit kriminalpolizeilichen Fragen auseinander und 

stellt sich oftmals deutlich gegen die Mehrheitsverhältnisse unter dem Dach der Polizei.  

Die Arbeit innerhalb des BDK erfolgt ausschließlich ehrenamtlich von Kolleginnen und 

Kollegen, die täglich Dienst verrichten und mit den Problemen der kriminalpolizeilichen 

Arbeit bestens vertraut sind.  

Jede zukünftige Kriminalbeamtin und Kriminalbeamte ist beim Bund Deutscher Kriminal-

beamter, als die Vertretung der Kriminalpolizei, sehr gut aufgehoben.                                             
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Tel.:    +49 1590 6750990  

Christian Soulier 
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Berufsbild  

 Die ständig ansteigenden Anforderungen an 

die Kriminalitätsbekämpfung erfordern ein 
eigenständiges kriminalistisch orientiertes 
Berufsbild für die Kriminalpolizei 

 

Personal  

 Verstärkte Einstellung von externen  

Bewerbern direkt in die Kriminalpolizei 

 Übernahme geeigneter oder spezialisiert 

vorgebildeter Bewerber aus der Schutz-
polizei 

 Einstellung von Deutschen mit Migrations-

hintergrund in die Kriminalpolizei 

 Erhöhung des Anteils der Kriminalpolizei an 

der Gesamtpolizei 

 Vermehrte Einstellung von Tarifbeschäftig-

ten zur Unterstützung der kriminal-
polizeilichen Sachbearbeitung 

 

Aus und Fortbildung  

 Bundeseinheitliche Standards für die Aus 

und Fortbildung der Kriminalpolizei 

 Verwendungsorientierte Ausbildung von 

Schutz und Kriminalpolizei  
(Modularisierung der Ausbildung) 

 Einrichtung von regionalen, länder und 

grenzübergreifenden kriminalistischen Kom-
petenzcentern (KKC) bei der Fortbildung 

 Verstärktes Lehrangebot an Fremdsprachen 

 Sachbearbeiter / Ermittlerfortbildung an  

internationalen und europäischen Einrich-
tungen 

 

 

Besoldung  TVöD/TVL  

 Bundeseinheitliche Bezahlung für Beamte 

und Tarifbeschäftigte.  

 Gerechte Bewertung  

 
 

Organisation  

 Aufgabenorientierte Polizeiorganisation 

 Bundesweit einheitlicher Organisationsauf-

bau und bundesweit einheitliche Organisati-
onsbezeichnung der Kriminalpolizei 

 Gewährleistung qualifizierter tatort und 

tatzeitnaher Kriminalitätssachbearbeitung 

 Leitung von Kriminaldienststellen nur durch 

Kriminalisten mit Fach und Führungsquali-
fikation 

 Aufbau einer Kriminalpolizei des Bundes  

 Ausbau von Europol als Analyse und Ser-

vicedienststelle, Stärkung der Ermittlungs-

kompetenzen, Möglichkeit der Ermittlungs-
initiierung 

 

Materielle Ausstattung /Technik  

 Kompatible und zertifizierte Standards bei 

der technischen Ausstattung auf nationaler 
und internationaler Ebene 

 

Kriminalpolitik  

 Gewährleistung des Schutzes vor Kriminali-

tät als deutsches und europäisches Verfas-
sungsziel 

 Die Stärkung der Stellung der Kriminalitäts-

opfer in Gerichtsverfahren 

Kriminalpolitische Kernforderungen des BDK 

(Auszug) 

www.bdk.de/Lv/Rheinland-Pfalz 



 

 

Der BDK unterstützt seine Mitglieder mit Fachwissen, Fachliteratur, Fachveranstaltungen und 
Seminaren.   

Während des Studiums sollten Studierende über die notwendigen Gesetzestexte verfügen. Dar-
über hinaus ist eine Auswahl von Fachbüchern erforderlich, um sich in den Semestern im Rah-
men des Selbststudium eingehend mit den jeweiligen Fachthemen zu befassen.   

In der Regel nennt der/die Dozent/in im jeweiligen Fach eine Auswahl von empfehlenswerten 
Fachbüchern. Es gibt auch Dozenten, die eigene Kommentare und Ausarbeitungen anbieten 
bzw. verkaufen. In den ersten Wochen des Studium erhaltet ihr alle Infos dazu vor Ort.  

Der BDK unterstützt seine Mitglieder mit Fachwissen, Fachliteratur, Fachveranstaltungen, Semi-
naren und kompetenten Ansprechpartner wie folgt: 

 

Fachliteratur 

 

Alle Mitglieder erhalten die Fachzeitschrift 

„der kriminalist“ 11x im Jahr zugestellt. 

Der Kriminalist 

 

 

Handlich, praxisnah und aktuell:  

Die Serie behandelt kriminalpolizeiliche Fachthemen für die Praxis. Im hand-
lichen Format "immer dabei", wurden die Tipps von Experten ihres Fachge-
bietes zusammengestellt und sind ein hilfreicher Begleiter in Studium und 
Praxis.  

Pocket-Tipps 

 

 

 

BDK-Mitglieder können die im Verlag Hüthig-Jehle-Rehm erscheinende  
Fachzeitschrift Kriminalistik zu einem deutlich günstigeren Vorzugs-
preis abonnieren. Die "Kriminalistik" hat in bestimmten Teilen eine mehr 
wissenschaftliche Ausrichtung und betrachtet die Entwicklungen in der 
Kriminalitätsbekämpfung.  

 

Kriminalistik 



 

 

 

 

 

Der BDK bietet mit dem Kriminalisten-Fachbuch (KFB) in Form der 
KFB-App für IOS, Android und PC das vermutlich umfangreichste 
und facettenreichste Werk der deutschsprachigen kriminalisti-

schen Fachliteratur mit Grundlagen- und Expertenwissen. Auf über 
4000 Seiten werden die vielfältigen Verbindungen und Verknüp-
fungen zwischen Strafrecht, Strafprozessrecht, Kriminalistik, Kri-
minologie, Kriminaltechnik und Rechtsmedizin in einer einmaligen 
Fachbuchkonzeption dargestellt.  

 

 

 

 

Der BDK veranstaltet mehrfach jährlich Fachveranstaltungen 
und Seminare an denen Mitglieder kostenlos oder vergüns-

tigt teilnehmen können.  

 

 

 

Die Junge Kripo veranstaltet Seminare mit Inhalten speziell für Studie-
rende und Berufsanfänger. Teilnehmen kann jeder, BDK-Mitglieder wer-
den bei der Buchung bevorzugt und erhalten Vergünstigungen!  

 

Das dienstliche Fortbildungsangebot in Bund und Ländern deckt längst 
nicht mehr den tatsächlichen Bedarf der Kolleginnen und Kollegen in der 
Kriminalitätsbekämpfung ab. Der BDK schließt diese Lücke durch die 
Gründung der Kripo Akademie mit einem attraktiven Aus- und Fortbil-

dungsangebot, welches wir stetig erweitern und ausbauen. Dabei legen wir generell einen besonderen 
Wert auf einen möglichst interdisziplinären Ansatz.  

Kriminalisten-Fachbuch (KFB) 

Fachtagungen und Seminare 

Junge Kripo 

Kripo-Akademie 
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Leistung des BDK 

 Dienstrechtschutzversicherung 

 Diensthaftpflichtversicherung 

 Dienst-Kfz-Regresshaftpflicht 

 Vergünstigte Seminare und  
Fachtagungen 

 10 Fachzeitschriften  

„der Kriminalist“ im Jahr 

 Zugang zu BDK-Fachforen  

im Internet 

 

 

Begrüßungspaket 

Neumitglieder erhalten 1 Geschenk zur Aus-
wahl (siehe nächste Seite). Dazu erhält jedes 
neue Mitglied ein Klemmbrett mit Kugelschrei-
ber, Lanyard, Tasse, USB-Stick und Mousepad. 

u. v. m. 



 

 



 

 

BZV Koblenz 

Jochen Kasper, KI Mayen 

02651/801-371 

Jenny Kolb,  

01525/3306865  

BZV Trier 

Nicole Feigl, KI Pirmasens,  

06331/520-323 

BZV Kaiserslautern 

Mustafa Eygi, LKA 

06131 65-2860 

BZV Trier 

BZV Ludwigshafen 

Gerhard Minikus, KI Lud-

wigshafen,  0621/963-2720 

BZV LKA Mainz BZV Mainz 

Eure Ansprechpartner 

Daniel Heinemann, ZKI 

Mainz, 06131 65-3581 

Marcus Metzner, KI Bad 

Kreuznach, 0671 8811-310 

Dirk Finkler, ZKI Trier, 

0651/9779-2170 


